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Die Sicherheit im Straßenverkehr
steht für ihn an erster Stelle. Sezer
Konca, der im November die „Cae-
sars Fahrschule“ in der Schwetzin-
ger Straße 51 eröffnet hat, legt größ-
ten Wert darauf, seine Fahrschüler
zu sicheren und vernünftigen Auto-
fahrern auszubilden.

Bei seiner praktischen und theo-
retischen Ausbildung vermittelt Se-
zer Konca den Fahrschülern auch
eine umweltschonende Fahrweise –
die hat den positiven Nebeneffekt,
dass sich der Benzinverbrauch ver-
ringert. Ein guter Fahrlehrer muss
auch ein guter Psychologe sein. „Ich
bin ein sehr ruhiger Mensch und
das merkt man auch in meinem Un-
terricht. Es ist wichtig, dass man
den Fahrschüler nicht unsicher
macht“, betont Sezer Konca, der be-
reits seit sieben Jahren als Fahrleh-
rer arbeitet und jetzt den Schritt in
die Selbstständigkeit gewagt hat.

Eine weitere Besonderheit in
„Caesars Fahrschule“: Sezer Konca

unterrichtet in sieben Sprachen:
Deutsch, Türkisch, Englisch, Ser-
bisch, Kroatisch, Bosnisch und Ma-
zedonisch. Als Fahrschulauto steht
den Schülern ein flotter A-Klasse-
Mercedes zur Verfügung. Ab nächs-
tem Jahr will Sezer Konca in seiner
Fahrschule auch den Motorradfüh-
rerschein anbieten. (gai)

Info:
Caesars Fahrschule, Schwetzinger Stra-
ße 51, Telefon 0621 43295668 oder
0176 83084607, Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags 16 bis 19 und sams-
tags 10 bis 12.30 Uhr. Theorie-Unter-
richt: montags und mittwochs 19 bis
20.30 Uhr, samstags, 12.30 bis 14 Uhr

Am 20. November 2009 eröffnete
im ersten Küchen Campus in Viern-
heim der Koch Campus Rhein Ne-
ckar seine Pforten. Geladene Gäste
konnten die Köstlichkeiten der Kö-
che probieren. Von der Zitronen-
gras-Suppe über ein leckeres Risotto-
gericht bis hin zur verführerischen
Schokolade, war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Abgerundet
wurde das Angebot von den Premi-
um-Weinen der Winzergenossen-
schaft Schriesheim.

„Essen und Trinken halten Leib
und Seele zusammen“ besagt ein al-
tes Sprichwort. Dies alles mit netten
Leuten oder im Freundeskreis zu er-
leben, kann zu einer unvergessli-
chen Erfahrung für die Sinne wer-

den. In der Campus Kochschule in
Viernheim lernt man in lockerer At-
mosphäre und tollem Ambiente ge-
mäß „Learning by doing“ Tipps und
Tricks vom Küchenmeister. Die neu-
este Technik der führenden Herstel-
ler darf dabei nicht fehlen.

Auf dem Programm stehen Kurse
für Anfänger und Fortgeschrittene.
Vom Basiswissen bis hin zum Meis-
ter-Menü ist für jeden etwas dabei.
Alle Kurse vermitteln Arbeitstechni-
ken, Warenkunde sowie Qualitäts-
und Frischemerkmale von Lebens-
mitteln.

Von der Geburtstagsfeier bis zum
Firmenevent – nichts ist unmöglich.
Ob Kochen mit Freunden, Single-
Kochworkshops oder Firmen- und

Gruppen-Kochkurse: die Kochschu-
le in Viernheim ist für jede Veran-
staltung buchbar. Im Asia-,
Hightech- oder mediterranen Am-
biente kann man seiner Koch-Krea-
tivität freien Lauf lassen. Gerne ist
der Koch Campus Rhein Neckar
auch bei der Planung eines Events
behilflich. (ps)

Info:
Koch Campus Rhein Neckar, Ansprech-
partner: Don Banaskiwitz (Leiter), Karin
Winkler (Verwaltung), Heidelberger
Straße 24, 68519 Viernheim, Telefon
06204 789660, Mobil: 0170 4704718,
Fax: 06204 -789 66 50, E-Mail: in-
fo@Koch-Campus.de, Internet:
www.kuechen-campus.de

Vorhofflimmern ist in Deutschland
die häufigste Herzrhythmusstö-
rung, von der heute bereits rund
800.000 Menschen betroffen sind.
Die Patienten tragen ein stark er-
höhtes Schlaganfallriskio. Die früh-
zeitige Diagnose gilt bislang als
schwierig, denn die meisten Men-
schen bemerken ihr Leiden nicht
rechtzeitig. Abhilfe kann eine neuar-
tige Methode namens „evidensa“
schaffen, die Vorhofflimmern mit
einer Wahrscheinlichkeit von 96
Prozent erkennen kann. Entwickelt
hat sie die 30-jährige Nicole Kikil-
lus, promovierte Ingenieurin an der
Universität Karlsruhe im Fachgebiet
Biomedizinische Technik. Für ihre
innovative Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeit wurde sie mit dem
MRN-Innovationspreis 2009 ausge-
zeichnet, der mit 25.000 Euro do-
tiert ist.

Nach den notwendigen klini-
schen Studien sollen 2011 Zulas-
sung und Markteinführung folgen,
erklärt Kikillus. Die Identifizierung
von Vorhofflimmern und die Prä-
vention dadurch bedingter Schlag-
anfälle wird durch die von ihr ent-
wickelte Software schneller und ein-
facher.

Neben dem mit 25.000 Euro do-
tierten Hauptpreis wurden erstmals
Sonderpreise in Höhe von je 5.000
Euro an zwei weitere Projekte verge-
ben. Zum einen an das Team Prof.
Dr. Thomas Hügle und Dipl.-Ing
Ralf Weigel aus dem südhessischen
Bürstadt. Sie sind die Väter eines
Verfahrens, das eine hohere Biogas-
ausbeute durch thermisch induzier-

te Hydrolyse (TIH) ermöglicht und
somit auf dem Feld der erneuerba-
ren Energien für einen industriellen
Effizienzsprung sorgt. Ebenfalls ei-
nen Sonderpreis erhielt Dr. Matthi-
as Schlipf. Der vormals an der Uni-
versität Karlsruhe forschende Inge-
nieur schuf in Kooperation mit der
Weinheimer Firma Q-DAS ein ma-
thematisches Berechnungsverfah-
ren, das den Fertigungsprozess für
hochpräzise Industrieprodukte über-
wacht.

Zum ersten Mal waren Forscher
und Entwickler aus der Technologie-
Region Karlsruhe, mit der die MRN
eine enge, vertraglich fixierte Koope-
ration pflegt, zur Bewerbung um
den MRN-Innovationspreis 2009
zugelassen. Dass es auf Anhieb
gleich zwei Bewerber aus dem Raum
Karlsruhe unter die Preisträger
schafften, zeugt für Dr. Harald
Schwager, Vorsitzender des Vereins
Zukunft Metropolregion Rhein-Ne-
ckar (ZMRN e.V.) und Vorstands-
mitglied der BASF SE, von der
fruchtbaren Zusammenarbeit der
beiden Regionen. Zwischen der
MRN und der TechnologieRegion
Karlsruhe herrscht ein intensiver
fachlicher Austausch.(ps)

Inhaber von „Caesars Fahrschule“: Sezer Konca. Foto: Gaier

Ganz ohne Schweiß und Anstren-
gung in kürzester Zeit Fett abbauen,
Kraft aufbauen und den Körper for-
men – diesen Traum haben viele
Menschen. Um diesem Traum ein
ganzes Stück näher zu kommen,
gibt es in Viernheim den Ganzkör-
pertrainer Miha Bodytec.

Der Miha Bodytec ist für alle Leis-
tungsstufen und Altersgruppen ge-
eignet. Außerdem ist das Training
hervorragend gegen Rückenschmer-
zen geeignet! Testen Sie es selbst:
Der Wellness & Fitness Park Viern-
heim stellt Ihnen den Miha Bodytec
in einem kostenlosen Info-Abend
am Mittwoch, 9. Dezember, um 20
Uhr vor. Vorbei schauen lohnt sich
zusätzlich, denn wer zum Info-
Abend kommt erhält einen Gut-
schein für ein kostenloses Probetrai-

ning in Viernheim. Weitere Infos er-
halten Sie direkt im Wellness & Fit-
ness Park Pfitzenmeier, Edisonstra-

ße 1 in Viernheim unter Telefon
06204/78846 sowie im Internet un-
ter www.pfitzenmeier.de

Meier, das Magazin für das Rhein-
Neckar-Delta, feiert bekanntlich fes-
ter. In der Dezemberausgabe zeigt
die Redaktion, wo man an Weih-
nachten und Silvester Feste feiern
kann: die besten X-Mas-Partys, Sil-
vester-Dinner und Silvester-Partys
auf einen Blick!

Gegen winterliche Kälte helfen
überhaupt nur heiße Themen. Des-
halb führt Meier die hitzig geführte
Debatte um Mannheim als Kultur-
hauptstadt weiter fort - schließlich
wird am 22. Dezember im Gemein-
derat darüber entschieden, ob
Mannheim sich bewerben soll.

Fest steht: Nur wer große Träume
hat, kann was bewegen. Deshalb hat
Meier die große Surrealismus-Aus-
stellung „Gegen jede Vernunft“ im
Wilhelm-Hack-Museum zum An-
lass genommen, Prominente nach
ihren Träumen zu fragen: unter an-
derem Filou, den Sänger der ange-
sagten Mannheimer Band Abby.

Apropos Kunst: Exklusiv für Mei-
er haben zehn aufstrebende Künst-
ler aus dem Rhein-Neckar-Delta die
„Meier Kunst-Edition“ aufgelegt: li-
mitierte Auflagen unter 500 Euro -

der ideale Einstieg für Kunstsamm-
ler von morgen.

Klein angefangen hat auch mal
der „legendäre“ Mannheimer Kon-
zertveranstalter Matthias Hoff-
mann.

Im-Interview enthüllt er erste De-
tails seines neuen großen Showpro-
jekts „India“, das diesen Monat in

Frankfurt Premiere hat.
Konzerthighlight des Monats

sind in diesem Band Roxette und
Heaven 17 bei der Nokia Night of
the Proms in der SAP Arena, Jan Jo-
sef Liefers im Capitol, und natürlich
die großen alten Herren vom Buena
Vista Social Club, die am ersten
Weihnachtsfeiertag den Mannhei-
mer Rosengarten zum Hüftschwung
bitten.

Die Meier-Filmredaktion beschäf-
tigt sich ausführlich mit dem brand-
heißen Thema 3D-Kino anlässlich
des Starts von James Camerons Film
„Avatar“ - und der neue Mannhei-
mer Generalmusikdirektor Dan Et-
tinger erzählt von seinen Plänen in
Oper und Konzert.

Und natürlich gibt es wie immer
noch viele weitere Events des Mo-
nats, jede Menge Shopping- und
Sport-Tipps und Neues aus der Gas-
tro-Szene an Rhein und Neckar.

Noch mehr Infos, Partys und The-
men gibt's wie immer auf meier-on-
line.de.

Neu: Jetzt Meier folgen bei Twit-
ter und Meier-Fan werden bei Face-
book! (ps)

Die Aktionsgemeinschaft der Ge-
werbetreibenden Mannheim-Ost
(ADG) hat sich wieder etwas Neues
einfallen lassen, um die Schwetzin-
gerstadt noch attraktiver zu ma-
chen. Am vergangenen Samstag ha-
ben ADG-Vorsitzende Christian
Fuchs und ihre Mitstreiter an der
Ecke Seckenheimer Straße/Augar-
tenstraße den ersten ADG-Weih-
nachtsbaum eingeweiht.

„Es wird eine neue ADG-Traditi-
on betonte Christiane Fuchs, die
mit Kindern des Kindergartens
„Wilde Hummeln“, die den Weih-
nachtsbaumschmuck gebastelt ha-
ben, Anwohnern und ADG-Mitglie-
dern sowie politischen Mitstreitern
die Weihnachtszeit einläutete. Eine
besondere Attraktion war dabei der
Besuch des Nikolauses, der die Kin-
der beschenkte. „Das ist eine sehr
schöne Sache, weil wir das alles ge-

meinsam auf die Beine gestellt ha-
ben und weil sie dem Stadtteil gut
tut“, dankte Christiane Fuchs.

2009 bewertete die ADG-Vorsit-
zende als „supergutes“ und ereignis-
reiches Jahr. Ein großer Erfolg sei die
erstmalige Teilnahme an der Langen
Nacht der Kunst und Genüsse am 7.
November gewesen. „Es war ein tol-

les Zusammenarbeiten untereinan-
der und mit den anderen Stadttei-
len“, sagte Christiane Fuchs. Die
ADG werde auch dieses Jahr carita-
tive Zwecke unterstützen“, kündigte
sie an. Landtagsabgeordnete Helen
Heberer dankte der ADG für deren
unermüdlichen Einsatz für den
Stadtteil. (gai)

„Einfach großartig!“ Dieses Fazit
zieht Prof. Dr. Franz J. Luzius,
Hauptgeschäftsführer der Industrie-
und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar, aus der Resonanz der Ju-
gendlichen auf das IHK-Angebot,
sich über Berufe in einem Verkehrs-
unternehmen zu informieren. Über
160 Real- sowie Werkrealschüler
und -schülerinnen aus Mannheim
und dem Rhein-Neckar-Kreis nutz-
ten an mehreren Tagen im Novem-
ber die Gelegenheit, die Lehrwerk-
statt und die S-Bahn-Werkstatt der
Deutschen Bahn in Ludwigshafen
zu besichtigen.

IHK und die DB Regio luden ge-
meinsam zu diesen Führungen ein,
um den Jugendlichen insbesondere
technische Berufe wie Mechatroni-
ker/in, Industriemechaniker/in
und Elektroniker/in näher zu brin-
gen. Aber auch kaufmännische und
IT-Berufe kamen nicht zu kurz. „Wir
wollten die ganze Vielfalt der Ausbil-
dungsmöglichkeiten in einem Ver-
kehrsunternehmen aufzeigen“, er-
läutert Luzius. Mit Begeisterung
und großem Interesse ließen sich die
Schülerinnen und Schüler die ein-
zelnen Stufen der Ausbildung durch
Auszubildende sowie Ausbilder und
Ausbilderinnen der Bahn erklären.
Höhepunkt zum Abschluss jeder
Führung war der Gang entlang der
Reparaturstraße unter den Zügen in
der S-Bahn-Werkstatt, mit Einbli-
cken in die Technik, wie man sie
sonst nicht erleben kann. „Die Akti-
on im Rahmen unseres IHK-Jahres-
themas „Mobilität ist Zukunft“ war
ein voller Erfolg“, so Luzius. (ps)

„Gelenkschmerzen und schwere
Durchblutungsstörungen - schmerz-
frei ohne Operation?“ ist das Thema
des Vortrags von Prof. Dr. med.
Klaus Jung von der Universität
Mainz am Montag, 7. Dezember,
von 19.30 bis 21.30 im Heinrich-
Pesch-Haus in Ludwigshafen, Fran-
kenthaler Straße 229.

Häufig kann statt einer eng be-
grenzten, an Symptomen orientier-
ten Behandlung ein Therapiekon-
zept helfen, das die körpereigenen
Regulations -und Abwehrmechanis-
men stimuliert: die Regulationsbe-
handlung mit dem weltweit einzig-
artigen BEMER-Signal. Unter der
Leitung von Chefarzt Dr. med. Rai-

ner Klopp gelang es im Institut für
Mikrozirkulation in Berlin (Chari-
te), die Wirkung des BEMER-Signals
bei gesunden und kranken Men-
schen exakt zu messen und zu fil-
men. Diese einmaligen Filmaufnah-
men werden im zweiten Teil des
Vortragsabends gezeigt, ebenso Bil-
der von betroffenen Menschen mit
unterschiedlichen chronischen Er-
krankungen.

Prof. Dr. med. Klaus Jung, 25 Jah-
re Leiter der Abteilung Sportmedizin
und Naturheilverfahren an der Uni-
versität Mainz und Norbert Grimm,
Referent der Akademie für Bioener-
getik und Leiter des Institutes für
Magnetfeldtherapie und Ganzheitli-

che Gesundheit in Birkenheide
(Rhein-Pfalz-Kreis); erklären das
Krankheitsbild Arthrose sowie den
und sehr erfolgreichen Einsatz der
BEMER-Therapie bei chronischen
Erkrankungen. (ps)

Info:
Vortragsabend am 7. Dezember von
19.30 - 21.30 in Ludwigshafen, Hein-
rich Pesch Haus, Frankenthaler Straße
229. Der Eintritt ist frei. Anmeldung vor-
teilhaft. Weitere Informationen und Be-
ratungstermine bei BEMER Medizintech-
nik, Starenweg 3, 67134 Birkenheide,
Norbert Grimm, Telefon 06237 7768,
Fax 06237 2854 oder E-Mail an norbert-
grimm-bemer@t-online.de

Das Einrichtungshaus ROLLER hat-
te anlässlich des 40-jährigen Jubilä-
ums bei einem Gewinnspiel unter
dem vielsagenden Namen „40 Jahre
ROLLER - 40 Roller“ 40 Motorroller
von Piaggio als Preis ausgelobt.
Auch aus Mannheim haben viele
beim Jubiläumsgewinnspiel des Mö-
beldiscounters mitgemacht und An-
dreas Bollinger aus Neckarau hat es
tatsächlich geschafft und nennt
nun einen nagelneuen Piaggio Zip
50 Roller sein eigen. Das silberfarbe-
ne Gefährt bekam der 28-jährige im
ROLLER-Markt in Sandhofen von
Marktleiterin Susann Heineken per-
sönlich überreicht, die ihm auch die
Papiere für den Roller aushändigte

„Ich habe vor zwei Wochen die
schriftliche Benachrichtigung erhal-
ten, dass ich einen der 40 Roller ge-

wonnen habe und wollte es zu-
nächst gar nicht so richtig glauben“,
hat Bollinger seine Teilnahme am
deutschlandweiten Jubiläumsge-
winnspiel nicht bereut.

Doch auch für den ROLLER-
Markt ist der Mannheimer Gewin-
ner ein Grund zur Freude. „Den
ROLLER-Markt gibt es in Mann-
heim-Sandhofen schon seit 1992
und so etwas hatten wir hier auch
noch nicht“, weiß Marktleiterin Su-
sann Heineken, dass bei 40 verlos-
ten Rollern nicht in jeder der 92
Roller-Märkte deutschlandweit ein
nagelneuer Motorroller an einen
glücklichen Gewinner übergeben
wird. (pr/va)

Der Miha Bodytec wird am 9. Dezember vorgestellt. Foto: PS

Freude beim Gewinner. Foto: va

Die Bildungsakademie der Hand-
werkskammer Rhein-Neckar bietet
ab Januar die Weiterbildung zum
Staatlich anerkannten Betriebswirt
des Handwerks an.

Von Führungskräften im Hand-
werk, wird wie in kaum einem ande-
ren Wirtschaftszweig, ein umfassen-
des Managementwissen verlangt.
Nur mit einer qualifizierten und
praxisnahen Weiterbildung lässt
sich dieser hohe Anspruch verwirkli-
chen. Die höchste Weiterbildung
im Handwerk und damit die Top-
Qualifikation ist das Studium zum
Betriebswirt/in des Handwerks. Die
Betriebswirtinnen und Betriebswir-
te sind qualifizierte Fach- und Füh-
rungskräfte. Sie werden, entspre-
chend den bundeseinheitlichen
Rahmenlehrplänen der Akademien
des Handwerks, zu Entscheidungs-
trägern für kleinere und mittlere Be-
triebe ausgebildet.

Mit diesem Studiengang schärfen
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ihr Bewusstsein für vernetztes
betriebswirtschaftliches Denken
und Handeln. Sie erhalten genau
das richtige „Handwerkszeug", um
schnell und richtig auf neue Markt-
situationen zu reagieren informiert
Bernd Zürker, Bildungskoordinator
und Leiter der Akademie des Hand-
werks in Mannheim:

Für den Sprung auf der Karriere-
leiter bietet der Betriebswirt des
Handwerks für Meister und Füh-
rungskräfte das optimale Konzept:

Anmeldung und Beratung bei Hei-
ke Czernotzky unter Telefon (0621)
18002-224 oder per Telefax (0621)
18002-343 oder per E-Mail: czernotz-
ky@hwk-mannheim.de. (ps)

Kreatives Kochen lernen
NEUERÖFFNUNG:Koch Campus Rhein Neckar in Viernheim bietet Kurse

Die Preisträgerin Dr. Nicole Kikil-
lus und Dr. h.c. Manfred Lauten-
schläger, Vorsitzender des Stif-
tungsrates der Stiftung MRN.
 Foto: MRN GmbH

Revolution in der Medizin
VORTRAG:Bemer-Signal stimuliert körpereigene Abwehrkräfte
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Der ADG-Weihnachtsbaum macht gute Laune. Foto: Gaier
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Kaufmännisches
Wissen erwerben
HWK:Weiterbildung ab Januar

Impulsives Trainingserlebnis
PFITZENMEIER:Der Miha Bodytec exklusiv im Wellness & Fitnesspark Viernheim

„Wissen ist Macht“, ist eine Rede-
wendung, die auf die revolutionä-
ren Wissenschaftsvorstellungen des
englischen Philosophen und Staats-
mannes Francis Bacon zurückgeht.
Dass Wissen auch gesund ist, diese
Erkenntnis möchte die Vortragsrei-
he im Wellness & Fitness Park Pfit-
zenmeier Viernheim vermitteln.

Am Dienstag, 8. Dezember, um
20 Uhr geht es um „Das Kreuz mit
dem Kreuz – Rückenschmerzen“
mit Dr. Verena Rossak.

Die Vorträge sind auch für
Nicht-Mitglieder kostenlos! Um
Voranmeldung wird gebeten! Mehr
Informationen zur Vortragsreihe
gibt es direkt im Wellness & Fitness
Park Pfitzenmeier Viernheim, Edis-
onstraße 1, Telefon 06204 78846
sowie im Internet unter www.pfit-
zenmeier.de. (ps)

Party statt Winterschlaf!
MEIER:Die schönsten Feste und vieles mehr in der Dezemberausgabe

Neue Tradition begründet
ADG:Erstmals Weihnachtsbaum in Schwetzingerstadt eingeweiht

Werkstatt der
S-Bahn besucht
IHK:160 Schüler dabei

Für Herz und mit Verstand
MRN-INNOVATIONSPREIS:Für neuartige kardiologische Diagnose-Methode

Sicherheit an erster Stelle
CAESARS FAHRSCHULE:Inhaber Sezer Konca unterrichtet in sieben Sprachen

„Das Kreuz mit
dem Kreuz“
PFITZENMEIER:Vortrag

Meier. Das Magazin für das
Rhein-Neckar-Delta. Jetzt frisch
am Kiosk.  Foto: Del ta-medien

Ein glücklicher Gewinner
MÖBEL ROLLER:Einer der 40 bundesweiten Roller geht nach Neckarau
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